
Einladung zur 
17. Generalversammlung
«Mit Gemeinsamkeit Grenzen überwinden»
Donnerstag, 12. Mai 2016

Offene Kirche Elisabethen, Basel

Datum
Donnerstag, 12. Mai 2016

Ort
Offene Kirche Elisabethen, Elisabethenstrasse 10, 4051 Basel

Zeit
11.30–17.30 Uhr 

Anreise Basler Papiermühle, Sankt Alban-Tal 37, 4052 Basel

ÖV – Ab Hauptbahnhof Basel
Tramlinie Nr. 2 Richtung Riehen Dorf bis Haltestelle Kunstmuseum, 
dann ca 700 Meter zu Fuss.

PW – Ab Parkhaus Anfos, Henric Petri-Strasse 21
Ab dem Parkhaus Anfos erreichen Sie die Basler Papiermühle zu Fuss nach rund 1 km.

Anreise Offene Kirche Elisabethen, Elisabethenstrasse 10, 4051 Basel

ÖV – Ab Hauptbahnhof Basel
Tramlinien Nr. 2 Richtung Riehen Dorf, Nr. 8 Richtung Weil am Rhein Bhf, Nr. 10 
Richtung Rodersdorf Station oder Nr. 11 Richtung St-Louis Grenze bis Haltestelle 
Bankverein, ca. 80 Meter zu Fuss entlang der Elisabethenstrasse.

PW – Ab Parkhaus Anfos, Henric Petri-Strasse 21
Ab dem Parkhaus Anfos erreichen Sie die Offene Kirche Elisabethen zu Fuss 
in rund 200 Metern.

17. Generalversammlung
«Mit Gemeinsamkeit Grenzen überwinden»

Sponsoren

Feldmatt 1, 6030 Ebikon, Telefon 041 440 59 70, info@küche-schweiz.ch, www.küche-schweiz.ch

Wichtiger Vermerk
Die Jahresrechnung 2015, das Protokoll der GV 2015, der Vorschlag für ein neues 
Beitragsreglement und Statutenänderungen entnehmen Sie bitte dem Extranet von 
www.küche-schweiz.ch
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Liebe Mitglieder und Gönner von küche schweiz

Die aktuelle wirtschaftliche Grosswetterlage zeichnet sich durch zunehmende Kurz-
fristigkeit des Handelns aus. Das Wachstum der Bauaktivitäten verlangsamt sich 
und verbleibt auf hohem Niveau. Die Ertragslage ist generell angespannt und volatil. 
Dies stellt die Unternehmen vor grosse Herausforderungen und verlangt hohe 
Flexibilität von Arbeitgebern und Arbeitnehmern.

Die Vielfalt und Komplexität der gesellschaftlichen, politischen und wirtschaftlichen 

Entwicklung wirft grundsätzliche Fragen auf: Vereint oder trennt Vielfalt? 

Sehen wir darin Chancen oder Risiken?

Als heterogener Branchenverband sind wir überzeugt, dass wir mit dem Fokus der 

Gemeinsamkeit bestehende Grenzen und Hindernisse überwinden können.

Peter Holliger tritt aus dem Vorstand zurück. Seit seiner Wahl im Jahre 2010 hat er 

sich intensiv engagiert und die Verbandsentwicklung der vergangenen Jahren 

mitgeprägt. Wir danken Peter Holliger für seinen uner müdlichen und wertvollen Beitrag. 

Wir wünschen ihm für seine Zukunft viel Erfolg und Zufriedenheit. Als Nach folger 

schlägt Ihnen der Vorstand einstimmig Herr Anton Zöchbauer zur Wahl vor. 

Der Neo-Barockbau Offene Kirche Elisabethen im Dreiländereck Basel bietet eine 

eindrückliche Kulisse für die diesjährige Generalversammlung. Sie steht für 

einen Ort der Begegnung, Offenheit und Kommunikation. Wir freuen uns, Sie am 

12. Mai 2016 in Basel willkommen zu heissen.

Wir bitten Sie, Anträge schriftlich bis Freitag, 22. April 2016 
bei der Geschäftsstelle einzureichen – besten Dank.

Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung zur GV-Teilnahme bis Freitag, 29. April 2016.

David Spielhofer  Rainer Klein
Präsident Geschäftsführer

Rahmenprogramm

11.30 Uhr  Eintreffen der Teilnehmer des Rahmenprogramms (Basler Papiermühle)

11.45 Uhr  Geführte Rundgänge in der Basler Papiermühle 

   a. Papier b. Schrift c. Druck

   maximal 25 Personen pro Gruppe

13.00 Uhr  Verschiebung Papiermühle nach Offene Kirche Elisabethen

   a. Zu Fuss 15 Min / 1.0 km

   b. Mit dem Tram Richtung Bahnhof SBB

13.15 Uhr  Pause & Erfrischungsapéro, Eintreffen der restlichen TeilnehmerInnen

14.00 Uhr  Generalversammlung 2016 (mit 15 Min-Pause um 15.00 Uhr)

  1. Begrüssung

  2. Wahl der Stimmenzähler und des Protokollführers

  3. Protokoll der 16. Generalversammlung

  4. Jahresrechnung

   a. Bilanz

   b. Erfolgsrechnung

   c. Revisorenbericht

   d. Abnahme der Jahresrechnung und Décharge

  5. Jahresbericht des Präsidenten

  6. Neue Mitglieder 2015

  7. Wahlen

  8. Informationen und Aktivitäten der Arbeitsgruppen

   a. Beruf und Bildung

   b. Kommunikation

   c. Technik

   d. Markt und Mitglieder

  9. Budget 2016/2017

  10. Anträge der Mitglieder *

  11. Varia

16.00 Uhr  Pause mit Getränken & Gebäck

16.30 Uhr  «Der Humor»
Andreas Thiel, Satiriker

17.15 Uhr  Apéro Riche 

* Wir bitten Sie, schriftlich bis Freitag, 22. April 2016 bei der Geschäftsstelle einzureichen – besten Dank.

«Der Vorstand von küche schweiz 
schlägt einstimmig Herr Anton Zöchbauer als 
Nachfolger von Peter Holliger in den Vorstand vor»

Anton Zöchbauer, CEO, AFP Küchen AG

Anton Zöchbauer ist CEO der AFP Küchen AG in Arbon, 

zu welcher die Küchenkonzepte von Piatti, Forster und 

Warendorf gehören. Das zum Alno Konzern gehörende 

Unternehmen beschäftigt 360 Mitarbeitende und produziert 

jährlich 16 000 Küchen. In den vergangenen drei Jahren 

zeichnete Anton Zöchbauer im Unternehmen als COO und 

Mitglied der Geschäftsleitung für die Piatti und Forster 

Supply Chain sowie die Forster Restrukturierung und Lean 

Einführung verantwortlich. Er ist seit über 25 Jahren in 

der Küchenbranche tätig, mit dem europäischen Küchen-

markt bestens vertraut und kennt als gelernter Schreiner-

meister und Holzbildhauer das Handwerk von der Pike auf. 

www.afp-kuechen.ch

«Der Humor»

Andreas Thiel, Satiriker

Was ist Humor? Der schwärzeste Schweizer Satiriker erklärt 

in diesem unter Morddrohung entstandenen Bühnen-

programm, was überhaupt noch lustig ist und seziert einen 

Charakterzug des Menschen, der Kinder glücklich macht 

und Terroristen zu Blutorgien provoziert.

Andreas Thiel ist der Degenfechter unter den Humoristen. 

Seit seinem Rededuell mit dem Talkmaster Roger Schawinski, 

kennt ihn die ganze Schweiz. Seine Theaterausbildung 

genoss Thiel bei Desmond Jones in London, Stimmbildung 

und Sprecherziehung bei Anneliese Fackler in Zürich und 

seine Ausbildung in Rhetorik und Poetik bei Christof Stählin 

in Friedberg.

Andreas Thiel wurde 1971 in Bern geboren und ist gelernter 

Innenausbauzeichner. Seine Karriere begann also damit, 

dass er Küchen zeichnete.

www.andreasthiel.ch


